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Traunreut - Mehr Bäume pflanzen für
den Planeten und gegen die Klimakrise -
genau darum geht es bei der Initiative
„Plant-for-the-Planet“. Eine Bewegung,
bei der durch Spenden schon rund
45.000 Bäume auf unserer Erde gepflanzt
werden konnten. Möbelhäuser aus ganz
Deutschland unterstützen diese Aktion –
und mit dabei auch das heimische
Möbelhaus Jobst.

Warum genau erklärt Gerhard Jobst, der
Geschäftsführer von Jobst Wohnwelt
Traunreut im BAYERNWELLE-Interview:
„Durch die Einfachheit des Projekts – CO 2 zu binden – können wir uns einen Zeit-Joker
verschaffen, um die Treibhaus-Emissionen zu senken.“ Da Jobst selbst aus dem Bereich
„Holz“ kommt, liege es ihm besonders am Herzen die Klimakrise durch diese Bewegung
zumindest noch abzuschwächen.

„Jeder Baum ist wichtig für uns“, so Jobst im Bayernwelle Interview. Umso besser sei es, wenn
jedes Holz, das Jobst verkauft, auch in Form eines Baumes wieder nachwächst. Um die
Baumpflanzaktionen weltweit zu unterstützen spendet Jobst deshalb ab sofort bei jeder
verkauften Ware eine bestimmte Spendensumme an „Plant-for-the-Planet“. Dadurch will die
Jobst Wohnwelt Traunreut ihren Beitrag zu mehr Klimagerechtigkeit und die Zukunft unserer
Kinder leisten.
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